
Abstract

Die eigene Web-Präsenz hat sich für Unternehmen zu einem nicht mehr wegzudenkenden
Instrument, einer flexiblen Schnittstelle zum Kunden, entwickelt. Mit ihr wird eine global
erreichbare Anlaufstelle offeriert: Die Chancen der Online-Techniken nutzend ist dem Un-
ternehmen mit seiner Web-Präsenz ein Medium für die ”klassische“ Werbung, darüber hin-
aus ein Direkt-Marketing- und Dialog-Medium sowie weiterhin ein eigenes Marktforschungs-
Instrument an die Hand gegeben. Dessen Entwicklung und speziell sein Betrieb stellen für
ein Unternehmen in verschiedenen Hinsichten eine ernstzunehmende Herausforderung dar.
Aus organisatorischer Sicht ist hier die nicht einfach zu realisierende Integration der Web-
Präsenz in das Unternehmen anzustreben: Nicht einem isoliert arbeitenden, technikverliebten
Mitarbeiter, dem ”Webmaster“, obliegt die Pflege der Web-Präsenz als Allein-Zuständigen,
sondern entsprechend ihren Zuständigkeiten übernehmen anteilig die in den Fachabteilun-
gen des Unternehmens tätigen Arbeitskräfte diese Aufgabe. Aus technischer Sicht stellt eine
moderne Web-Präsenz ein umfangreiches, und bei hoher Dynamik entsprechend komplexes
Produkt dar, für dessen Realisierung nicht unerhebliche Anstrengungen unternommen wer-
den müssen – insbesondere dann, wenn die zugrundeliegende Technik den organisatorischen
Anforderungen innerhalb des Unternehmens gerecht werden soll.

Bedingt durch die hohe Innovationsrate im Umfeld der Internet-Technologie befinden sich
die Anforderungen an die Betreiber einer Web-Präsenz in einem steten Wandel und erschwe-
ren damit den Unternehmen den Einstieg in dieses Medium. Gerade die in vielen Fällen in den
Unternehmen noch eingesetzten proprietären Lösungen erfordern aus technischer Sicht einen
hohen Integrationsaufwand, wenn die darin vorgehaltenen Informationen für die Web-Präsenz
automatisiert einer Zweitverwendung zugeführt werden sollen. Über die zusätzliche Nutzung
der Unternehmens-Web-Präsenz bzw. des Systems, mit dem sie erstellt und verwaltet wird,
für die unternehmensinterne Arbeit, d.h. für das Intranet, kann der für das Unternehmen
entstehende Aufwand relativiert werden.

In das Bild des Lebenszyklus’ einer modernen Web-Präsenz eingebettet, steht die Kon-
zeption und Entwicklung eines an die im Umfeld des Web-Präsenz-Managements in Unter-
nehmen vorzufindenden Randbedingungen flexibel anpassbaren Online-Redaktionssystems
im Vordergrund dieser Arbeit. Zentraler Bestandteil seiner Konzeption ist die Idee, ein sich
aus derart vielen separaten Elementen zusammensetzendes, komplexes Gesamtdokument wie
eine Unternehmens-Web-Präsenz durch eine wachsende Mitarbeiterzahl – direkt von deren
jeweiligen Arbeitsplätzen aus – gemeinsam aufzubauen und zu pflegen.

Der Praxiseinsatz des bedarfsgerecht in seinen endgültigen Ausprägungen auf die spezi-
ellen Belange der Unternehmen maßgeschneiderten Systems begründet die konsequente Nut-
zung von Internet-Technologien sowie die auf offenen Standards basierende Implementation
durch flexible plattformunabhängige Installation und einfache Integration.

Im Anschluss an ein einleitendes Kapitel beschreibt diese Arbeit ausgehend von der Pro-
blemstellung sowie technischen Grundlagen die Konzeption, Implementation und den Einsatz
des webbasierten Online-Redaktionssystems bevor eine Einordnung und schließlich die Zu-
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sammenfassung den Abschluss dieser Arbeit bilden.


